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Spartakus
Spartakus roac ein gcoßec Schelm,
lîllocbbcennec unb ein fRäubec,
Ccug einen febmucken tfelbbeccnbelm,
£in Schroert als Römecftäubec;
îDas ban öie IRömec aucb gefpüct,
Da ec fein tfieec gen fie geführt,
Dec felöbecc unb bec fRäubec.

Spactakus nennt ein fHnbcec gleich
Sieb beut' unb feine Scbacen,
Ccägt einen fFiljbut, pflubecroeieb,

luf feinen {Bocftenbaacen.
Sein fneec bat ec es bat's gefpüct -
Seit fjüocben bito angeführt",
3a, ang'fübrt" all' bie Scbacen.

Spartakus fllum'co l bat aucb,
fiDie uns bie ßücbec künben,
ßecn gut unb Doli gefüllt ben ßauch,
Wnb gecn gefcbmelgt in Sünben.
Ue nun, bas kommt ja heut' noch ooc
ßeim 6anggefcbeiten, roie beim Coc,
Sinb halt 'mal ba bie Sünben.

Spactakus fflum'co 2 auch foll
fiiecin mit i roetteifecn,
{üec roollt' ob folchem £iebes3oll
Den Ciebesknecbt" begeifecn?!
Docb, baf) ec nuc anführt" fein fieec
Bus Dummheit obec noch oiel mebc
Dacübec kann man eifern.

Spactakus l oecloc ben fRcieg

ffllif bem Pcätoc am fnügel;
Dort ungefäbc, roo IReggio lieg',
{Bekam ec gcaufam Pcügel.
fatal roac füc ibn bie <6efcbicbt':
£c hatte ffjanbgcanaten nicht

îfluf feinem tfelbbeccnbügel.

Spartakus ftacb ben ffjelbentob,
Das muf) man ibm boch laffen;
Spactakus 2, in gcofîec (Hot,

Decfcbroinbet aus ben ßaffen
Deckciecbt fich beute in ßeclin,
Doc fflngft, bec £bect könnte ibn
fRm einten Scbroeinsobc faffen. UMdxSmtKr

225as mich rounderet
3ïïc fait mr no de 2öunderli
Clnd heifje doch nüd fo:
2ïïe fait mr fo, roill's rounderet mich,
28as i dr 2Belt ereignet fich
21 Singe frei und froh.
3 tuen au öppedie chli gern
Ctf 's Ööpple mich oerlege,
Clnd lueg mr halt als luftige TTCaa

So öppedie dänn d' Stadtroöfch aa,
2tn Stange-n und an ßege.
Sänn fäg' i da gan3 frank und nett,
2Sas mich d'rbi oerrounderet.

* *

ßa da. 3um Sifpill, gläfe, de Sund
roeil fleifchlop Säg iifüehre und d' 2TIet)ger

Darier!

feigid gar nüd d'rmit iioerflande! Gs gaht
mr bre3i's au efo. (Ss rounderet mich,
roarum de Sund fleifchlop Säg iifüehre roill.
roo efo oill hûe und dhälber ug'mehget
umelaufed

-

(Ss heißt, uf eufem 3ioiipandsamt nehmi
troh de türe J3gte 's ßürate flarch
überhand. 3et)t rounderets mich, öb ächt da
d' Spekulation uf Ghinder-2ïotunderftût)igs-
3ue1age mitfpillt, oder d' 2lngft, es chönnti
bi däm behördliche ÜKationierigsfteber am
©nd na 's ßürate au rationiert roerde?
nime-n-aber aa. daf} im fäbe Sali dringendi
Söll berückfichtigt roürdid.

Saß de Ghüng. de Sraber und de "Ka-

ga3 di gan3 Srjt gäge de Staat ufträted
und geg'en Sturm laufed, ift en alti ©fchicht.
2öas mich oerrounderet, ift bloß die ßiobs-
geduld oom Staat oder fött me däm
öppe-n anderft fäge?? mit där de Staat
därigi Ghoftgänger a dr Staalschripf duldet!

Cleber das oerrounderet pch frili
fcho lang 2Tiemer meh, daß die gliiehe Güt,
roo de Staat de Sock gheie möchtid, fich
oo äbe däm Staat fuettere löndl!

28as braucht Seutfchland?
3immerleute, die es aufbauen, denn

Simmermänner haben es niedergeriffen.

<5o3ialiftifche 2{ommer3ienräte
(S. K. R.)

28arum find Sie eigentlich fo3ialiftifch geroorden ?"

Ha, der 2<ohn-2t!euß, der 2(ohn-Sördlingen, der
!Xohn- ""

2lna, Sie benutzen die 2<of)njunktur!" 80 o

(5to^fcuf3cr im [Januar 1919

Cauter Tïôtli und Setreibungen! ©ibt's denn für
einen oon ©läubigen umftellten armen Seufel keine
Schubhaft?!"

OII^IIO

Sump' mir 3roän3'g Stei!"
,.2Biefo?
ße, dänk', mir heige g'fpielt und ich heig gunne!"

©loffen
2ln den ôedern erkennt man den Sögel

Solfcheroik an den Öingernägeln.
den

28ie kommt es nur, dafj im Sären" jeht fo ftarker Serkehr ifi?"
ga, der Kärenroirt hat fich einen hübfehen roeiblichen ßausknecht angefchafft, und

oon dem roollen alle herausgeroorfen roerden!""

Streike bedeuten 2Cohlenerfparnis: roenn die ßeute
auf der Straße find, braucht man 3U ßaufe nicht 3U hei3en.

*
*

Solen fcheint immer noch nicht oerloren 3U fein,
roohl aber haben pch die Solen oerloren.

2Sas ift des ©eutfehen Saterland?" ga, roer
das müßte! cothario

I

Lpartaku5
Lpartaku5 war ein groftec Lckelm,
Wordbrenner und ein Räuber,
Trug einen schmucken Feldkecrnkelm,
Lin Lckwert a>5 Römerstäuder)
Da5 nun die Römer auck gespürt.
Da er sein Heer gen sie gesllkrt,
Der tseldkecr und der Räuber.

Lpactaku5 nennt ein Rudrer gieick
Sicn keut' und seine Lckaren,
Trägt einen ssiizkut, pfludecweich.
Ruf seinen Gorstenkaaren.
Lein theer kat er - e5 kat'5 gespürt
Leit Wocken dito angefllkrt".
Ja, ang'sükrt" all die Lckaren.

Lpartaku5 Vum'ro I kat auck.
Wie un5 die GUcker künden,
Lern gut und vo» gesüllt den Sauck,
iiind gern gesckweigt in LUnden.
Je nun, das kommt ja keut' nock vor
Seim tbanzgesckeiten, wie beim Tor,
Lind kalt mal da die Lünden.

Spartakus Vumro auck soll
Hierin mit l wetteisern.
Wer wollt ob soickem Liebevoll
Den Liebeskneckt" begeifern?!
Dock, das; er nur anfükct" sein Heer
Nu5 Dummkeit oder nock viel mekr
Darüber kann man eisern.

Spartakus I verlor den Rrieg
Mit dem pcätoc am Hügel-
Dort ungesäkr, wo Reggio lieg
Gekam er grausam Prügel.
Fatal war sllr ikn die Geschickt'.
Lr katte Handgranaten nickt
Ruf seinem sseldkerrnkügel.

Lpattaku5 starb den Heldentod,
Vr>5 muft man ikm dock lassen -

Lpactaku5 2, in gcccher iNot,
Versckwindet aus den Gassen
Deckrieckt sick keute in Serlin,
Vor Nngst, der Lbect könnte ikn
Nm einten Lckwein50kr fassen, cun-». s-..n-r

Was mick wunderet
Ale sait mr no cie - Wunöer»
(tnci beiße öocb nüci so:
Ale sait mr so. will's wuncieret micb.
Wos i ör Weit ereignet sicb

A Dinge srei uncl srob.

I tuen au öppeöie cbii gern
Lts 's Göppie micb oeriege.
(tnö lueg mr boit ais lustige Maa
So öppeöie clänn cl' Staötwöscb aa.
2tn Stange-n uncl an t)ege.
Dänn säg' i cla ganz srank unci nett.
Was micb cl'rbi verwuncieret,

r?a cla. zum Bispi». gläse. cle Buncl
weil sleiscblosi Tag üsüekre unci 6' Aletzger

Daher!

seigicl gar nücl cl'rmit iiversianöe! Es gabt
mr brezis au eso. Es wunderet micb.
warum öe Bunö sieiscbiosi Täg iifüebre will.
wo eso vi» Ebüe uncl Cbälber ug'mehget
umelauseci

Es beißt, us eusem Jioilstanösamt nebmi
troh cle türe 5Zgte 's k?ürate siarcb über-
kancl. Ieht wuncierets micb. ob äcbt öa
ö' Spekulation us Cbinöer-Aotunöerstühigs-
zuelage mitspilit. oöer ö' Angst, es ckönnti
bi öäm beböröiicbe Rationierigssieder am
Enö na 's t^ürate au rationiert weröe? I
nime-n-ober aa. öaß im säbe So» öringencii
Aäii berücksicbtigt würöiö.

Doß öe Cbüng. öe Traber unö öe Ra-
goz öi ganz Igt gäge öe Staat usträteö
unö geg en Sturm iouseö. ist en alti Gscbickt.
Was mick oerwunöeret. ist bloß öie t?iobs-
geöuiö vom Staat oöer sött me öäm
öppe-n onöerst säge?? - mit öär öe Staat
öärigi Ckofigänger a ör Staatscbrips öui-
öet! «Ueber öas oerwunöeret sicb sriii
scbo long Aiemer mek. öoß öie gliicbe Lüt.
wo öe Staat öe Bock gkeie möcktiö. sick

vo äbe öäm Staat suettere lönöl!

Was brauckt Deutscnîand?
lZimmerieute. öie es ausbauen, öenn

Zimmermänner baben es nieöergsrisssn

Sozialistische 2<ommerzienräte
(8. ic. k.)

..Warum sinö Sie eigentlicb sozio Ii sii scb geworöen ?"

....Ao. öer Aonn-Aeuß. öer Aonn-Aöröiingen. öer
Aobn- ""

Ana. Sie benutzen öie Aohnjunktur!" cs-» u

Stoßseufzer im Januar 1919

Lauter Nöt» unö Betreibungen! Gibt's öenn sür
einen von Gläubigen umstellten armen Teusel keine
Sckuhbast?!"

ciziioiicrz

..Pump' mir zwänz g Stei?"

....Wieso?""
t?e. öänk'. mir keige g spielt unö ick keig gunne?"

Glossen
An öen Seöern erkennt man öen Bogel

Boisckewik an öen Äingernägein.
öen

.Wie kommt es nur. ciasz Im Bären" jetzt so starker Berkekr Ist?"

Ja. cter Bärenwirt tiat sicn einen nubscnen weibllcnen kZausknecnt cmgescnasf». unci

von «tem wollen all« lierausgeworfen werclen!""

Streike beöeuten Aobienersparnis: wenn öie Leute
aus öer Straße sinö. braucbt man zuhause nicbt zu beizen.

Polen scbeint immer nocb nicbt oerioren zu sein.

wobi aber boben stcb öie Polen verloren.
». »

Was ist öes Deutscken Baterianö?" Ja. wer
öas wüßte! Lomono
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